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Auch 2009 wurden weitere Verbesserungen an unserer 
Tennis-Anlage vorgenommen.

Allen Helfern, Spendern und der Vorstands-Mannschaft 
einen herzlichen Dank.

Die Konsolidierungsmaßnahmen müssen weiterhin kon-
sequent fortgeführt werden. Über die sehr erfolgreiche 
Arbeit wurde auf der Jahreshauptversammlung am 
18.03.2010 berichtet. 
 
Ziel im neuen Geschäftsjahr können nur weitere Einnahme-
verbesserungen und die Umsetzung neuer erfolg-
reicher Ideen sein. Entsprechende Aktivitäten laufen 
zur Zeit – Gespräche mit Siegener Vereinen, Gespräche 
mit der Uni Siegen und gleichzeitiges Aufhängen von 
Werbeplakaten.

Saisoneröffnung 2010 
Sonntag, 02. Mai 2010, um 11 Uhr

Auch das vergangene Jahr war ein schönes und sehr 
erfolg reiches Jahr. 

Es konnte wieder bis in den Herbst hinein auf den 
Außenplätzen gespielt werden. Unsere Plätze waren 
während der gesamten Saison, dank unserem Platzwart 
Momo, in einem guten Zustand.

Für 2010 wünschen wir einen guten Start, viel Freude beim 
Tennissport und dazu die entsprechende Gesundheit.

Arbeitseinsatz auf unserer Tennisanlage   
– siehe Aushang.

Der Vorstand

Liebe Clubmitglieder, 
 
zu Beginn der Tennis-Freiluftsaison wieder  
eine neue Ausgabe des „Volley Stopp“.  
Aufgrund der wirtschaftlichen Veränderungen 
konnten nicht alle Inserenten wieder gewonnen 
werden aber neue kamen hinzu. Ein Grund mehr, 
die Firmen in unserem „Volley Stopp“ mit Ihren 
Einkäufen zu unterstützen. 

Helfen würden uns weiterhin – wie schon in 2009 – 
Geld- und Sachspenden. Auch in diesem Jahr bitten wir 
Sie, bei den anstehenden Arbeiten aktiv mitzuhelfen. 
Der erste Arbeitseinsatz fand am 10. April statt. Weitere 
Arbeitseinsätze entnehmen Sie dem Aushang.

Für die erhaltenen Inserate unseren herzlichen Dank an 
die Firmen. Besonders in diesem Jahr ist diese Form der  
finanziellen Unterstützung durch befreundete Firmen – wie 
natürlich auch durch unsere Club-Mitglieder – ein wich-
tiger Aspekt eines sportlichen und kameradschaftlichen 
Vereinslebens.

 

Der Vorstand

Vorsitzender 
Wolfgang Max Könen

Ihnen allen ein erfolgreiches   

und gesundes Tennis-Jahr 2010
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Unser Vorstand 2010 - 2011

v.l.n.r.:  Helmut Sander, Lars Gohlke, Beate Ahlhäuser, Hartmut Gohlke, Claus Gerlach, Sibylle Beineke, Hannes Krämer, Dieter Laupert,  

 Anja Stamm, Wolfgang Max Könen 



volley stopp 4

v.l.n.r.:  Helmut Sander (Sportwart), Lars Gohlke, Philipp Grübener, Niki Kuzmicik, Johannes Hoch, Bastian Spelz, u. Viktor Hoch.  

 Es fehlt Christopher Weidt.

TC Siegen ist stolz auf seine Tennisjugend

Anlässlich der diesjährigen Mitgliederversammlung ehrte der 
1. Vorsitzende des Siegener Traditionsvereins Wolfgang 
M. Könen nicht nur Betty Weyel-Albrecht, als Deutsche 
Meisterin ihrer Altersklasse im Doppel, sondern auch die 
äußerst erfolgreiche 1. Herrenmannschaft, die den Auf-
stieg in die Südwestfalenliga schaffte. Darüber hinaus 
dominierte die Mannschaft, mit einem Durchschnittsalter 
von 19 Jahren, auch die Wintersaison.

Urkunden für langjährige Vereinszugehörigkeit erhielten: 
Inge Hintze, Sibylle Beineke, Eva Gärtner, Hans-Walter 
Jung, Helmut Hundt, Dr. Jürgen Henrichs, Manfred Dango, 
Eckhard Bernshausen und Tim Brandes.

Die im Übrigen gut besuchte Mitgliederversammlung 
verlief sehr harmonisch, zumal der Vorstand über einen 
recht zufriedenstellenden Geschäftsverlauf im zurück lie-
genden Jahr berichten konnte. Besonders erfreulich, die 
hohe Buchungsfrequenz der modernisierten Tennishalle, 
die einen deutlichen Überschuss erwirtschaftete und zum 
guten Ergebnis des Vereins beitrug.

Priorität hat auch in Zukunft die Jugend- und Breitenarbeit. 
Der Club im Leimbachtal verfügt über 10 gut gepflegte 
Außenplätze, auf dem auch Gäste immer willkommen sind. 

 
 
                                      Der Vorstand
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Tennis ist ein beliebter Sport in Deutschland!
Wir freuen uns über IHR Engagement!

 Sport spielt in unserer Kommune eine zentrale Rolle:
	 •	 Sport	entwickelt	Persönlichkeiten
	 •	 Sport	fördert Engagement	und
	 	 Verantwortungsbewusstsein

Kommunale Sportpolitik muss für die Vereine 
Handlungs- und Planungssicherheit gewährleisten.

Genau dafür treten wir ein!

FDP-Fraktion im Rat der Stadt Siegen

Klaus Volker Walter  Wolfgang Könen
Stadtverordneter Stadtverordneter
Fraktionsvorsitzender Mitglied des Sport- u. 
 Bäderausschusses
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Unser Vorstand im Jahr 2010

Clubanschrift:  In der Leimbach 11 Tel.: 0271/339333
  57074 Siegen  
Internet:  www.tc-siegen.de

Funktion Name Adresse Telefon / e-mail

Vorsitzender Wolfgang Max Könen Walzenweg 63 Tel. 0271 370335  
  57072 Siegen wolfgangkoenen@web.de

Stellv. Vorsitzende  Sibylle Beineke In der Hubach 66 Tel. 0271 385758  
  57080 Siegen Fax. 381312     
   s.beineke@beineke-kipping-partner.de

Schatzmeister  Dieter Laupert Landenbergstr. 39 Tel. 02734 1254  
  57258 Freudenberg Fax. 4895  
   cmlaupert@gmx.de

Sportwart Helmut Sander Steimelsweg 4 Tel. 02735 3712  
  57290 Neunkirchen h_sander@t-online.de

Stellv. Sportwart Lars Gohlke Am Rosenwald 24a Tel. 0271 2319255  
  57234 Wilnsdorf lgohlke@googlemail.com

Jugendwartin Beate Ahlhäuser Teichweg 8 Tel. 0271 88409  
   Fax.  0271 68194056  
  57078 Siegen jabehe@t-online.de

Stellv. Jugendwartin Anja Stamm Stürbergstr. 22 Tel. 02737 591108  
   Fax.  0108 50065344765  
  57074 Siegen doktormo2002@t-online.de  

Pressewart Hartmut Gohlke Pfarrwiese 19a Tel. 0271 399992  
  57234 Wilnsdorf e-mail: h.gohlke@gmx.de

Beisitzer Claus Gerlach Schlossblick 62 Tel. 0271 63455    
  57074 Siegen Fax. 63455     
   cl_gerlach@t-online.de 

Clubanlagenbetreuer Hannes Krämer Ferdinandstraße 20 Tel. 0271 65391  
  57074 Siegen Fax. 3130164  
   e-mail: remaerk@ferdinand20.de  
 
 
 
Clubgastronomie TC Siegen In der Leimbach 11 Tel. 0271 339333  
  57074 Siegen  

Platzwart Momcilo Popovic Ernstweg 44 Tel. 0160 97217595  
  57076 Siegen  

Clubsekretariat Brigitte Bernshausen Ählstr. 27 Tel. 0271 339117  
  57074 Siegen Fax. 339117     
   e-mail: b.bernshausen@t-online.de

Hallenbelegung Dieter Weinbrenner In der Seimbach 15 Tel. 0271 390113  
  57080 Siegen e-mail: dieter_weinbrenner@web.de 
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SIEGEN
HERRENGARTEN 2
0 27 1 - 232 110

SI-GEISWEID
RATHAUSSTR. 4
0271 - 31 30 800

SI-EISERFELD
EISERFELDER-423
0271 - 250 8 950

HILCHENBACH
AUF DER ROESE 18
0 27 33 - 813 251

NETPHEN
NEUMARKT 14
0 27 38 -305 814

HAIGER
FRIGGHOF 8
0 27 73 - 91 0 55

HERBORN WIRGES

WENDEN
HAUPTSTR. 93
02762 - 983333

DILLENBURG

NEUNKIRCHEN
KÖLNER STR. 156
0 27 35 - 78 10 18

schollhörgeräte

SIEMENS PURE
Das neue Premium-Hörsystem
   für aktive Menschen.

Aktiv leben. Aktiv hören. 
PURE schenkt Ihnen
grenzenlose Hörerlebnisse auf höchstem Niveau.

Testen Sie jetzt eine Woche unverbindlich!

- keine Batterien wechseln dank “Akku-Technologie”
- spritzwassergeschützt dank “AquaProtect”
- unauffällig u. klangvoll dank “externem Hörer” 

www.hoergeraete-scholl.de
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Mitufa 2009
Ein strahlend schöner Hochsommertag war den 41 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern beim 33. MITUFA (Mixed 
Turnier für alle) am Sonntag, dem 16. August beschert.

Auf sieben von „Momo“ bestens präparierten Plätzen wur-
den in sechs immer wieder neu ausgelosten Spielrunden 
die späteren Endspiel-Teilnehmer/Teilnehmenrinnen er--
mittelt. Zum zweiten Mal hatten sich erfreulicherweise 
8 jüngere Tennisspielerinnen und Spieler beteiligt, die 
sicherlich auch von den wiederum ausgesetzten ansehn-
lichen Sachpreisen inspiriert wurden. 

Für das leibliche Wohl während des Mittagessens und das 
Kaffeetrinken sorgten einmal mehr das „Ehrhardt-Team“ 
und unsere zahlreichen Damen, die es sich nicht nehmen 
ließen, alle mit ihren Backkünsten zu verwöhnen.

Wie erwartet, setzten sich schließlich, zumindest bei 
den Herren, die jüngeren Turnierspieler durch und so 
kam es im Finale zu den Paarungen Beatrix Körber und 
Victor Hoch gegen Ingeborg Daub und Lars Gohlke, das 
die Letztgenannten knapp mit 4:3 für sich entscheiden 

konnten. Im Spiel um den dritten Platz setzte sich die 
Paarung Marion Laupert mit Johannes Hoch gegen Anne 
Freudenberger mit Lukas Lessenich mit dem eindeutigen 
Ergebnis von 6:1 durch.

Wertvolle Sachpreise, Pokale und Gutscheine belohnten 
die Siegerinnen und Sieger.

Der Siegerehrung schloss sich eine Tombola an, bei der 
alle Lose gewannen.

Dank der Großzügigkeit der Sparkasse, der Volksbank und 
der Deutschen Bank Siegen, der Siegener Zeitung, der 
Stadt Siegen und des Kreises Siegen-Wittgenstein sowie 
mehreren Familien gab es nur zufriedene Gesichter.

Noch bis spät in den Abend saßen der „harte Kern“ des 
Vereins und die Gäste auf der Terasse des Clubhauses 
zusammen und dankten für den reibungslosen und erfolg-
reichen Verlauf dem Initiator und langjährigen Turnierleiter. 

                                Randolf Spiess
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         Aus gegebenen Anlässen!

 

Der Vorstand des TC Siegen bittet alle Mitglieder, Gäste, Trainer, 

Übungsleiter usw., den Anweisungen des Platzwartes, Momo 

Popovic Folge zu leisten, besonders im Hinblick auf gesperrte 

Plätze, Abziehen und Wässern der Plätze und Benutzung der 

Halle auch im Sommer nur mit Hallenschuhen (Abspülen der 

Außenschuhe genügt nicht).

 

                                                                 Der Vorstand des TC Siegen
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Mannschaft Spielklasse Ergebnis
 
WTVLigen:  
  

Damen 50 WL 1. Platz (Aufstieg in die Regionalliga)

Herren 60 WL 5. Platz   

Herren 70 WL 5. Platz

 
Südwestfalen-Ligen:   
 

1. Herren 1. BK 2. Platz (Aufstieg in die Südwestfalenliga)

2. Herren 2. KK 2. Platz 

Herren 40 1. KK 4. Platz  

Herren 50 SWL 3. Platz 

Herren 65  SWL 1. Platz (auf Aufstieg in die Verbandsliga verzichtet)

PLATZIERUNGEN DER MANNSCHAFTEN SAISON 2009

RL = Regionalliga, WL = Westfalenliga, VL = Verbandsliga, SWL = Südwestfalenliga, BK = Bezirksklasse, KK = Kreisklasse

Mannschaft Spielklasse Ergebnis
 
Sommer-Kreismeisterschaften

U8    gem. Kleinfeld KL 2. Platz   Falco Frank

U9    m Kleinfeld KL 2. Platz   Felix Op den Camp

U9    m Großfeld KL 2. Platz   Tim Alhäuser

  3. Platz   Finn Mecklenbrauck

U14 w KL 4.Platz   Ann-Spohie Stamm

U18 m  KL 1. Platz   Viktor Hoch

  2. Platz Johannes Hoch

  3. Platz Philipp Grübener

 
Sommer-Kreismeisterschaften Doppel

U14 w KL 3. Platz Ann-Sophie Stamm / Louisa Sauter

U16 w KL 1. Platz Jasmin Blecker / Julika Brinkmann

U16 m KL 3. Platz Michael Stracke / Pascal Schmitt

 
Sommer-Bezirksmeisterschaften

U18 m  2. Platz Johannes Hoch

PLATZIERUNGEN DER JUGENDMANNSCHAFTEN IN 2009
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Betty Weyel-Albrecht – Deutsche Meisterin Damen Doppel 55+

Sportlerehrung

Betty Weyel-Albrecht in Aktion!
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Meisterschaften  60+60+
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65+65+Meisterschaften  
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Morgenstund ...

v.l.: Sybille Klein, Gerda Meteling, Charlotte Schmidt, Uschi Mauden,      

 Dr. Inge Wepner, Gudrun Bersch, Lisa Lrämer

Auch in der Sommer-Saison 2009 wurden wieder Damen-
Doppel – nach Plan – gespielt und zwar dienstags und don-
nerstags am Vormittag. Insgesamt waren 26 Spielerinnen 
dabei  beteiligt. Zwar kam es in dieser Saison leider zu 
allerlei Spielerausfällen, bedingt durch Krankheit und 
Verletzungen, doch ließ sich mit intensiver Regelung per 
Telefon von der „Zentrale” aus vieles zurechtrücken. So 
konnten die einsatzfähigen Damen  Ende September den-
noch auf eine schöne, spielreiche Sommerzeit zurück-
blicken.

Darin stimmten die Tennis-Damen überein, die zu einem ge--
mütlichen, geselligen Beisammensein, am 25. November 09, 
in unserem Clubhaus zusammen  gekommen  waren.

Zwei Mannschaften, betreut von Beate Müllmerstadt/ 
Dr. Inge Wepner und Lisa Krämer beteiligten sich im 
Sommer 2009  an den Turnieren der Vormittagsrunde des 
Kreises und hatten, wie immer bisher, viel Spaß zusam-
men mit den Spielerinnen der anderen teilnehmenden 
Vereine.

Mannschaft: 4 Einzel und 2 Doppel

1. AdH Weidenau             5: 1 Der direkte Vergleich endete  
 3 : 3 nach Sätzen

2. TC Siegen                     5: 1 und 7 : 6 für Weidenau 

3. TC Wahlbach 1: 5

4. BW Attendorn 1: 5

Mannschaft: 4 Doppel

1. TC Siegen 5:1

2. TC Buschhütten 2:2

3. TV Eiserfeld 1:3

Die Winter-Saison in unserer Halle hält die Gruppe diens-
tags mit 15 Spielerinnen aktiv. Wöchentlich profitieren 
einige Damen von Herrn Erhardts Gruppen-Training, das 
sich nach wie vor, sowohl in der Halle als auch draußen 
auf den Plätzen, großer Beliebtheit erfreut und die spie-
lerischen Fähigkeiten positiv entwickelt.

Wir freuen uns nun auf die kommende Sommer-Saison 
2010. Die Vorbereitungen haben schon begonnen bei      
Beate Müllmerstadt/ Dr.Inge Wepner und Lisa Krämer.       

Lisa Krämer 
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WINTER-CUP 2009/2010

doppelkopf im tc siegen
Einzel          -  Solo

Doppel      -  Doppelkopf

Mixed       -  Damen und Buben

70 plus        -  Gegen die Alten

Aufschlag   -  Wer fängt an?

Return       -  Kontra nach Re

Aus            -  Fehlfarbe

Netzroller -  Sau

Satzverlust -  Armut

Satzgewinn -  Hochzeit

Vielfältig scheinen die Übereinstimmungen zwischen 
Tennis und der neuen Trend-Sportart Doppelkopf, nun-
mehr in der zweiten Wintersaison mittwochsnachmittags 
in unserem Clubhaus erfolgreich ausgeübt. Statt meist 
brachial und in Schweiß gebadet wird hier intelligent 
und mit rauchenden Köpfen, statt um Punkte um Augen 
gekämpft und einem bescheidenen Preisgeld nachgejagt. 
Willkommenes Doping hierbei Kaffee und Kuchen unserer 
Clubgastronomin Frau Erhardt. Höhepunkte sind jeweils 
zum Beginn und Abschluss der Saison deren kulinarische 
Schöpfungen am Abend in dann friedlicher, kampffreier, 
geselliger Runde. Dass die Sportart Doppelkopf im Trend 
liegt, beweist die zunehmende Anteilnahme im Club. Hast 
Du, liebe Tennisfreundin, lieber Tennisfreund, nicht Lust 
mitzumischen?

Rolf Meteling

Damen- und Herren-endspiele werden 

am eröffnungstag ausgetragen
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Erwachsene
Biedermann Fred
Felsch Gerd
Hering Doris
Dr. Hering Joachim
Schmidt Charlotte
Schmidt Rosemarie
Schulte Michele
Dr. Skorepa Susanne
Dr. Wepner Ingeborg

Neue Mitglieder  
ab 01.01.2009

Jugendliche
Hohmann Ines
Kuzmicic Katarina
Michel Jan-Arne
Weber Benedikt
Weber Felix
Weinbrenner Jonathan

Beate Ahlhäuser und Anja Stamm

Fragen beantworten, den vorangestellten Buchstaben der Lösungen notieren 
und dann das Lösungswort zusammenstellen. Mitmachen können alle Mitglieder 
der Jugendabteilung. Sendet bitte das Lösungswort auf einer Postkarte bis zum 
01.07.10 an: TC Siegen , In der Leimbach 11, 57074 Siegen

Unter den richtigen Einsendungen werden wir eine Überaschung verlosen. 
Gewinner des letzten Preisrätsels war Jan Phillipp Kricks.

Viel Glück!

PREISRÄTSEL 
1. Wie heißt die deutsche Tennisspielerin Grönefeld mit Vornamen?
	 U	 Ann-Kathrin
	 V	 Anna-Lena	
	 B	 Annabell	

2. Wer stand bei den Australian Open 2010 neben 
Serena Williams im Finale?
	 S	 Kim	Clijsters
	 T	 Venus	Williams
	 O	 Justine	Henin	

3. Seit wann ist Tennis wieder Bestandteil 
der olympischen Sommerspiele?
	 K	 1904
	 L	 1988
	 M	 1964	

4. Welcher Spieler sorgte im vergangenen
Jahr mit der Veröffentlichung seiner Memoiren für Aufregung?
	 K	 Djokovic
	 L	 Agassi	
	 M	 Becker

5. Seit wann gibt es den Davis Cup?
	 C	 1966
	 D	 1922
	 E	 1900

6. Wer besiegte Roger Federer 2009 in Montreal?
	 C	 12x
	 D	 57x
	 E	 81x

7. Welche Runde erreichte Tommy Haas 2009 in Wimbledon?
	 Q	 keine
	 R	 Achtelfinale
	 S	 Halbfinale

8. Schlagtechnik, bei der aus einem gegnerischen Flugball 
ein Stopball wird.
	 S	 Slice
	 T	 Volleystop
	 U		 Return

9. Wie lange war Steffi Graf die Nr. 1 der Tennisweltrangliste?
	 N	 105	Wochen
	 O	 377	Wochen
	 P	 256	Wochen

10. Was bedeutet „O“ Punkte im Tennis?
	 P	 Love
	 Q	 War
	 R	 Loos
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TENNIS-BMW-CUP
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Die bislang umfassendste Studie zum gesundheitsorien
tierten Krafttraining zeigt: zwei Mal dreißig Minuten 
Kieser Training pro Woche genügen, um die Gesundheit 
zu stärken, die Leistungsfähigkeit zu steigern und 
Beschwerden zu lindern. An der bundesweiten Studie 
nahmen 531 Erwachsene teil. Sie trainierten ein halbes 
Jahr lang unter denselben Bedingungen wie jeder Kunde 
von Kieser Training.  

Verantwortlich für die Studie zeichnet die Forschungs
abteilung der Kieser Training AG. Ein unabhängiger 
Expertenbeirat überwachte Durchführung und Auswertung. 
Weitergehende Informationen zum Beirat und den nach
folgend vorgestellten Ergebnisse finden Sie im Internet 
unter www.kiesertrainingwirkt.de. 

23% mehr Kraft

Zwischen dem dritten und achten Lebensjahrzehnt ver
liert der Mensch etwa ein Drittel seiner Kraft. Gleichzeitig 
nimmt das Körpergewicht tendenziell zu. Der Körper 
erschlafft und wird anfälliger für Beschwerden. Die 
Studie zeigt: Regelmäßiges Krafttraining kann diesen 
Prozess umkehren. Binnen sechs Monaten steigerten die 
Studienteilnehmer ihr Kraftniveau im Schnitt um 23 %. 
Mehr Kraft bedeutet mehr Energie und weniger Schmerzen. 
89% der Studienteilnehmer fühlen sich nach einem hal
ben Jahr körperlich leistungsfähiger. Teilnehmer mit chro
nischen Beschwerden konnten die Beeinträchtigungen 
infolge der Schmerzen nahezu halbieren. 

36 % weniger Schmerzen

80 % aller Rückenleiden gehen nach Angaben der 
Techniker Krankenkasse auf eine schlaffe Muskulatur 
und mangelnde Bewegung zurück. Regelmäßiges 
Krafttraining ist ein wirksames Gegenmittel: 341 
Teilnehmer klagten zu Beginn der Studie über 
Schmerzen. Bei allen reduzierte sich die Stärke der 
Schmerzen deutlich, im Schnitt um 36%. Weniger 
Schmerz bedeutet mehr Lebensqualität. Das erlebten 
insbesondere jene Studienteilnehmer, die zuvor auf
grund sehr starker Beschwerden nur eingeschränkt 

arbeiten konnten oder bei Freizeitaktivitäten (von 
Wandern bis zum Konzertbesuch) deutliche Abstriche 
machen mussten. Mit Hilfe des Trainings konnten solche 
Beeinträchtigungen nahezu halbiert werden. 

83 % fühlen sich ausgeglichener

Krafttraining hat positive Auswirkungen auf Körper und 
Geist. Die Studie bestätigt diesen Zusammenhang. 83% 
der Teilnehmer geben an, durch das Training einen guten 
Ausgleich zum Alltag gefunden zu haben. Diese höhere 
Zufriedenheit im Alltag macht sich auch im Arbeitsleben 
bemerkbar. Zwei Drittel der Studienteilnehmer können 
dank des Trainings im Beruf mehr leisten. Mehr als 
jedem Zweiten fällt es leichter, Stress abzubauen. 

74% Zielerreichung

Kieser Training wirkt – schnell und effizient. Die 
Studienteilnehmer starteten mit sehr unterschied
lichen Zielen ins Training. Am häufigsten genannt 
wurde der Wunsch nach genereller Kräftigung gefolgt 
von der Hoffnung, Schmerzen erfolgreich lindern zu 
können. Die Erwartungen erfüllten sich: Bereits nach 
6 Monaten haben die Studienteilnehmer ihre persön
lichen Trainingsziele im Schnitt zu 74 % erreicht. Damit 
bestätigt die Studie die hohe Wirksamkeit der Kieser 
TrainingMethode. Um ihre Ziele zu erreichen, genügten 
den Studienteilnehmern zwei Mal 30 Minuten Training 
pro Woche. 

61 % geben Kieser Training  
die Note „sehr gut“

Wenig Aufwand, schnelle Erfolge, dauerhafte Wirkung: 
Die 531 Teilnehmer der Studie geben Kieser Training 
Bestnoten. 61 % bewerten das Training mit „sehr gut“, 
31 % mit „gut“. Ein entscheidender Faktor für diese 
hohe Zufriedenheit ist die kompetente Beratung und 
Begleitung. Zwei von drei Studienteilnehmern bewer
ten die Fachkompetenz des Personals – Instruktoren, 
Therapeuten und Ärzte – mit „sehr gut“, die übrigen 
mit „gut“. 

Studie beweist: Kieser Training wirkt
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Haben Sie schon einmal einen Blick auf die Homepage 
unseres Vereins geworfen? Nein? Schämen Sie sich – 
aber nur kurz, und dann holen Sie es nach! ... Waren Sie 
überrascht von der großen Anzahl neuer und nützlicher 
Funktionen? Das habe ich mir doch gedacht…

Nachdem im letztjährigen Volley-Stopp schon von der 
Grundsanierung der Homepage zu lesen war, wurde die 
Seite im vergangenen Jahr konsequent weiterentwickelt 
und verbessert. Hierfür nochmals einen herzlichen Dank 
an Dr. Dietmar Ochs, der dies überhaupt erst möglich 
gemacht hat.

Im Folgenden möchte  ich Ihnen eine Auswahl der wich-
tigsten Informationen vorstellen, welche Sie online 
erhalten können und warum diese auch für Sie nützlich 
sein könnten:

Mitgliedschaft

Hier finden Sie eine Übersicht über die aktuellen Bei- 
träge. Außerdem können Sie bequem zuhause Mit-
gliedschaftsanträge ausdrucken und sie an Interessenten 
weitergeben.

Mannschaften

Diese komplett neu gestaltete Seite informiert Sie über 
die einzelnen Mannschaften des Vereins. Durch Klick 
auf die jeweilige Mannschaft gelangen Sie zu aktuellen 
Mannschaftsfotos und durch einen weiteren Klick unter-
halb des Fotos können Sie detaillierte Ergebnisse jedes 
Spielers sowie der gegnerischen Mannschaften verfolgen.

Außerdem hält die Seite eine Übersicht über die Ergeb- 
nisse der  kompletten vergangenen Saison zum Aus- 
drucken bereit.

Termine

Eine weitere komplett neue Seite zeigt Ihnen die 
Platzbelegung der jeweils kommenden zwei Wochen. 
Damit haben Sie immer im Blick, wann Sie als Re -
gionalliga-Zuschauer auf der Anlage sein müssen und 
wann die Anlage so voll ist, dass es sich nicht lohnt, auf 
eine spontane Tennisstunde nach Siegen zu fahren.

Winter

Wenn Sie am Abschluss eines Abos oder an einer spon-
tanen Tennisstunde in unserer Halle interessiert sind, 
können Sie hier nicht nur die aktuellen Preise einse-
hen, sondern auch den Stand der Belegungen, der 
Ihnen anzeigt, zu welchen Terminen ein Platz frei ist. 
Telefongespräche à la „Ist dienstags um 20 Uhr frei? 
Nein? … Und wie sieht’s donnerstags um 19 Uhr aus? 
Auch nicht? Hm…“ gehören damit der Vergangenheit an.

Kontakt

Hier haben Sie auf einen Blick die Kontaktadressen aller 
Vorstandsmitglieder – damit Sie für alle Fragen immer 
schnell den richtigen Ansprechpartner finden können.

Aktuelles

Alle wichtigen Ereignisse wie herausragende Leistungen, 
Termine für Arbeitseinsätze oder Ausschreibungen für 
wichtige Turniere finden Sie auf dieser Seite. Sie müssen 
also nicht auf den nächsten Volley-Stopp warten, um zu 
wissen, was im Verein vorgeht.

Fehlen Ihnen Informationen oder haben Sie Ideen, wie 
wir die Homepage des Vereins weiter verbessern kön-
nen? Schreiben Sie mir eine E-Mail! Sie wissen ja, wo Sie 
meine Adresse finden. Ich freue mich darauf!

                   Ihr/Euer Lars Gohlke

Internet-Auftritt mit neuen Funktionen
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Liebe Tennisfreunde,

in der heutigen Zeit wird der Kampf ums Überleben für 
viele Vereine immer schwerer. Vielerorts gibt es lange 
nicht mehr die Vielfalt an Vereinsleben wie in früheren 
Zeiten. 

War es früher noch üblich dem Verein auf Lebzeiten 
anzugehören, so ist dies heutzutage eher die Ausnahme. 
Man ist bereit viel Geld in seine Freizeit zu investieren 
und Veranstaltungen der Vereine zu besuchen, jedoch 
der jährliche Beitrag des Sportvereins wird früh auf den 
Prüfstein der Finanzen gestellt. Dies und die geringeren 
Landes und Verbandszuschüsse gestalten den finan
ziellen Spielraum sehr eng. Natürlich spielt auch hier, 
die derzeitige wirtschaftliche Situation eine entschei
dende Rolle.

Aber ist Vereinsleben nicht mehr als nur eine erkaufte 
Leistung? Gibt es einem nicht Werte, die man in der heu
tigen Zeit allzu oft vermisst?

Für mich steht das Ehrenamt für einen höchst lobens
werten Beitrag an unserer Gesellschaft. Eine Gesellschaft 
die ohne das Engagement vieler Menschen – Tag für Tag, 
Woche für Woche, Monat für Monat, Jahr für Jahr, eigent
lich immer – nicht in dieser Form existieren würde.

Meiner Meinung nach, ist dies von „überlebenswich
tiger“ Bedeutung, auch bei uns. Als Vorsitzender des TC 
Siegen bin ich stolz auf die ehrenamtliche Leistung die 
wir in der Vergangenheit erbracht haben, oder auch in 
Zukunft erbringen werden.

Ehrenamtliches Engagement fordert einem sehr viel ab. 
Nicht immer lässt sich Familie und Berufliches so ein
fach mit der Vereinsarbeit vereinen. Leider sind immer 
weniger Menschen unserer Gesellschaft bereit, diesen 
Spagat zu wagen und sich in die Vereine mit einzu
bringen. Effekte wie das Modell der Ganztagsschulen 
verschlimmern diese Situation noch zusätzlich.

Ich persönlich sehe die zukünftigen Probleme der 
Sportvereine nicht nur in schwindenden Mitgliedzahlen, 
sondern im Fehlen von ehrenamtlichen Helfern. Sei 
es bei der Vorstandsarbeit, im alltäglichen Trainings
betrieb und Spiel, oder bei der Mitgestaltung von Fest
lichkeiten.

Blickt man auf das Vereinsjahr 2009 zurück, so kann 
man mit Stolz sagen: „Der TCSiegen bewegt etwas!“ 
Auf diesem Wege, spreche ich allen ein herzliches 
Dankeschön aus. Bedenkt man hierbei, dass alles 
neben unserem Trainingsbetrieb, Spiel und der norma
len Vorstandsarbeit erbracht wurde, so demonstriert es 
eine wirklich gute Vereinsarbeit.

Ich freue mich auf das Vereinsjahr 2010 und hoffe, dass 
wir alle unseren Verein noch lange auf dem Erfolgsweg 
begleiten werden.

 Wolfgang Max Könen, 1. Vorsitzender

Ehrenamt

Der Clubraum in unserer Gastronomie ist offen!

Eine kleine Kaffeemaschine mit Pads steht 
bei Abwesenheit der Familie Ehrhardt bereit! 
Kostenbeteiligung pro Pad 1,00 E bitte einwerfen!

                                          Der Vorstand des TC Siegen

NEU!
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Die Hoffnungen, ausgesprochen im Volley Stopp 2009, 
sind in Erfüllung gegangen. Zwei Arbeitseinsätze im 
April 2009 hatten eine Beteiligung von jeweils fast 20 
Personen. Einige Mitglieder waren an beiden Terminen in 
Aktion, andere spendeten Geld statt Arbeit, Elfi und Otto 
brachten Kuchen. Viele der vorgeschlagenen Arbeiten 
wurden erledigt. Allen gebührt der Dank des TC Siegen, 
natürlich verbunden mit der Hoffnung auf Wiederholung, 
weil sich die Aufgaben auch wiederholen!

Ein Jahr ohne Wasserrohrbruch, ohne Dachschaden, 
ohne Heizungsreparatur! Man wagt es kaum auszuspre-
chen. Kleine Reparaturen wurden in Eigenarbeit oder mit 
Handwerkern erledigt. Was alles im Einzelnen geleis-
tet wurde, habe ich vergessen. Es war nicht wenig! Die 
Gesamtanlage altert und damit wächst der Pflege- und 
Reparaturaufwand wie bei uns Menschen!

Aufgrund der schneearmen Winter in den vergangenen Jah-
ren seit 2006, haben wir trotz der zahlreichen Spenden kein 
Schneeräumgerät angeschafft. Der TC hätte ca. 2000 E zu--
zahlen müssen für ein vernünftiges Gerät! Eine nicht 
benutzte Maschine altert und ist ruhendes Kapital. Der 
schneereiche Winter 2009/10 hat einige Hallennutzer 
zum unfreiwilligen Stillstand auf unserem Parkplatz 
gebracht. Anschubhilfe war mehrmals gefragt! Nach 
vielen Telefonaten hat uns ein externer Schneeräumer 
geholfen, das war und ist auf die Jahre  gerechnet auch 
billiger und ermöglicht uns jetzt die Anschaffung von zwei 
Geräten, wie Rasenmäher und Motorsense zur Pflege 
unserer Anlage.

Ein relativ regenreicher Sommer 2009, kein Wasser-
rohrbruch, deutlich geringerer Wasserverbrauch im 
Haus (Reduzierung von ca. 2500 Litern pro Tag auf 
unter 1000 Liter) haben uns Rückzahlung der hohen 
Abschlagbeträge und geringere laufende Kosten in 2010 
beschert. Beim Duschen ist der Wohlfühldauerzustand 
dem Waschvorgang gewichen, manchmal wird beim 
Einseifen das Wasser abgestellt, mehrmals abgerissene 
Duschschläuche im Damenbereich sind unverständlich. 
Alles hilft beim Wassersparen!

Bei schwindendem Wasserdruck ist allerdings manchmal 
der Rost in und aus unseren alten Eisenwasserrohren 
schuld, der sich dann in den Armaturen verdichtet.

Die Zukunft scheint hoffnungsvoll!         

             Hannes Krämer

Beteiligt am 18.04.2009: Marion Laupert, Dieter Laupert, 
Beate Ahlhäuser, Christa Schleinitz, Michael Krausser, 
Randolf Spiess, Sibylle Beinecke, Bärbel Franz, Tissy 
Körber, Ingrid Langenbach, Wilhelm Sander,Johannes 
Sander, Klaus Clevermann, Hansa Müller, Klaus Hohmann, 
Dieter Weitz, Lars Gohlke, Helmut Sander, Wolfgang Könen.
Am 25.4.2009: Karl Heinz Heinen, Beate Müllmerstadt, 
Beate Ahlhäuser, Jutta Kannengießer, Gerda Meteling, 
Rolf Meteling, Dieter Weitz, Frau Sigrid Weitz, Ingrid 
Langenbach, Ingrid Isermann, Heinz Isermann, Wolfgang 
Könen, Lisa Krämer, Hannes Krämer, Burkhardt Garth, 
Sibylle Klein.

Jahresbericht Clubanlagenbetreuer von März zu März
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erfreulich! erfreulich!   
Arbeitseinsatz am 10. April 2010

Der lange Winter hatte seine Spuren hinterlassen. Rund 
um Haus, Halle und Plätze wurden viele Programmpunkte 
abgearbeitet: Bänke umstellen, Kiefern absägen und 
wegtragen, Rinnen freihacken, -schaufeln, Unkraut jäten 
und wegfahren, Rosen und Stauden schneiden, Äste und 
Büsche schneiden, schottrige Erde loshacken, durchsie-
ben, verteilen, Schotter wegfahren, Tische abwaschen, 
Terrasse säubern, Fenster putzen! 

Der gute Durchblick ist möglich, der schöne Anblick für 
jeden deutlich.

Einige Arbeiten müssen noch in Einzelaktionen erledigt 
werden! Für  Verhinderte noch gute Möglichkeiten, den  
Dank des Vereins zu erreichen! Der Clubanlagenbetreuer 
und Helmut Sander sind jederzeit ansprechbar.

WIR, der Verein, der Vorstand und der Clubanlagenbetreuer 
sind dankbar für jegliche Mithilfe !

erfreulich: Drei junge Helfer, Johannes S., Viktor 
H., Philipp G., packten kräftig und ausdauernd zu.

erfreulich: Das schöne und kühle Wetter spornte 
alle zu intensiver Arbeit an.
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erfreulich: Insgesamt 17 Mithelfer arbeiteten viele 
Stunden von ca  10 – 16 Uhr.

Die Altersgruppe ab 60  war stark vertreten .

erfreulich: Die fröhliche Stimmung beim ge--
meinsamen Schaffen, in der Mittagspause bei deftiger 
Erbsensuppe und nach getaner Arbeit mit müdem Rücken 
bei gespendetem Kaffee, Kuchen und Wein! 

erfreulich: Schon mehrere Spenden statt Arbeit ! 

Hannes Krämer
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Nach einer vom Erfolg geprägten Saison 2009, in der in 7 
Spielen 7 Siege gefeiert wurden, können sich die Damen 
50 nach sechs Jahren ununterbrochener Westfalenliga-
Zugehörigkeit über den langersehnten Aufstieg in die 
höchste Spielklasse, die Regionalliga, freuen. Besonders 
bemerkenswert bei dieser Leistung sind die Ergebnisse 
der drei Top-Spielerinnen Betty Weyel-Albrecht, Brigitte  
Steinhorst und Ina Meyer, die über die gesamte Sommer-
saison allesamt nicht zu schlagen waren.

Die Ergebnisse der Damen sind nicht mehr über das 
übliche WTV-Ergebnisportal einzusehen, sondern über die 
Seite der Regionalliga West:     
http://www.tennisregionalligawest.de/

Auch die 1. Herren können sich in diesem Jahr über neue 
Herausforderungen in einer höheren Spielklasse freuen. 
Nachdem die Mannschaft in den vergangenen drei Jahren in 
der Kreisliga, der 2. Bezirksklasse und der 1. Bezirksklasse 
erfolgreich spielte, gelang der jungen Mannschaft im ver-
gangenen Jahr der dritte Spielklassenwechsel im dritten Jahr 
in Folge und sie wird 2010 in der Südwestfalenliga antreten.

Auch im vergangenen Winter 2009/10 hat sich die Mann–
schaft äußerst erfolgreich präsentiert. Nach 5 Siegen in 5 
Spielen ist der Aufstieg aus der 2. in die 1. Bezirksklasse 
perfekt. Das Bild zeigt die Mannschaft nach dem geschaff-
ten doppelten Aufstieg im Februar.

Wir wünschen den beiden Mannschaften allen erdenk-
lichen Erfolg und auch das ein oder andere Quäntchen 
Glück in ihren neuen Spielklassen!

Überflüssig zu erwähnen ist, dass beide Mannschaften 
auch in diesem Sommer attraktives Tennis zeigen wer-
den, und dass es sich daher immer lohnt, als Zuschauer 
ein Spiel (oder auch mehrere) in der Regionalliga und der 
Südwestfalenliga zu verfolgen…

                     Lars Gohlke

 

  

DAMEN 50 UND HERREN FEIERN AUFSTIEG

Damen 50 v.l.: Ina Meyer, Betty Weyel-Albrecht, Beatrix Körber, Heike 
Schneider-Moeller, Irmgart Demand, Sibylle Beineke,Heidemarie 
Kunze, Brigitte Steinhorst; es fehlen Christina Kempf, Margit Reiß

HERREN hinten v.l.: Philipp Grübener, Bastian Spelz, Viktor Hoch, 
Lars Gohlke vorne v.l.: Christopher Weidt, Johannes Hoch; es fehlt 
Niki Kuzmicic

Wer hätte das gedacht –     
Damen 50 + spielen Regionalliga West

Nach erfolgreichem Abschluss im Jahr 2009 startet 
die Damenmannschaft 50+ in dieser Saison in der 
Regionalliga West. Als Unterstützung auf dem Weg 
zum Klassenerhalt verstärkte sich die Mannschaft 
mit folgenden Spielerinnen.

                    Lars Gohlke Dr. Susanne Skoreba Hella Theis
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Überaus erfolgreich beendeten die Damen 50 des Tennis-
clubs Siegen ihre Gruppenspiele in der Westfalenliga: 
Ungeschlagen wurden sie Gruppensieger und spielten am 
22. August gegen den TC Blau Gold Hagen um den Titel 
des Westfalenmeisters, der gleichzeitig den Aufstieg in die 
höchste deutsche Spielklasse (Regionalliga) bedeutet.

Nach souveränen Siegen gegen den TC GW Freudenberg 
(6:3), den TC Unna 02 (7:2), den TC Rotthausen (6:3) und 
den TC Preußen Münster (6:3) stand die entscheidende 
Begegnung mit der bis dahin ebenfalls noch ungeschla-
genen Mannschaft des TV Jahn Rheine an. Betty Weyel-
Albrecht (6:0, 6:0), Brigitte Steinhorst (6:2, 6:0), Bettina 
Meyer (6:0, 6:3) und Heidemarie Kunze (6:0, 6:2) ließen 
ihren Gegnerinnen nicht den Hauch einer Chance. Nach 
der verletzungsbedingten Aufgabe von Christina Kempf 
zu Beginn des dritten Satzes und der knappen Niederlage 
(4:6, 6:7) der ebenfalls angeschlagenen Sibylle Beineke 
mussten beim Zwischenstand von 4:2 für die Siegenerinnen 
die Doppel die Entscheidung bringen. Schnell fuhren 
Betty Weyel-Albrecht/Bettina Meyer mit 6:2, 6:2 den ent-
scheidenden Punkt ein. Ebenso kurzen Prozess machten 
Brigitte Steinhorst/Heidemarie Kunze (6:2, 6:2) mit ihren 
Gegnerinnen, so dass die Niederlage von Sibylle Beineke/
Beatrix Körber (4:6, 6:7) leicht zu verschmerzen war. 

Mit dem 6:3-Endergebnis stand der Gruppensieg vorzeitig 
fest und das letzte Gruppenspiel beim TC Halingen war nur 

noch Formsache. Mit einem 7:2 Sieg blieb die Mannschaft in 
ihrer Gruppe der Westfalenliga ungeschlagen.

Dieses hervorragende Abschneiden ist umso bemerkens-
werter, da die Mannschaft den verletzungsbedingten 
Ausfall von Margit Reiß zu verkraften hatte. Auch Christina 
Kempf konnte aufgrund einer Langzeitverletzung nur zwei 
Spiele bestreiten, und Sibylle Beineke plagten die gesamte 
Saison Rückenbeschwerden, so dass sie mehr als einmal 
auf die Zähne beißen musste.

Ungeschlagen blieb nicht nur die Mannschaft, sondern 
auch in ihren Einzeln die an Position 1 spielende Betty 
Weyel-Albrecht sowie Brigitte Steinhorst an Position 2 
und Bettina Meyer an Position 3. Nun wollen die Damen 
natürlich am 22. August auf heimischer Anlage auch den 
Meistertitel, damit sie im kommenden Jahr das Abenteuer 
Regionalliga in Angriff nehmen können.

In begeisternden Spielen gegen den TC Blau-Gold Hagen 
schafften die Damen 50 des TC Siegen auf der Anlage „In 
der Leimbach“ mit einem Ergebnis von 6: 3 den Aufstieg in 
die Regionalliga.

In die Gewinnerliste trugen sich ein:  

Betty Weyel-Albrecht (Einzel + Doppel), Bettina Meyer 
(Einzel+ Doppel), Brigitte Steinhorst (Einzel + Doppel), 
Christina Kempf (Einzel), Heidi Kunze (Doppel).

Damen 50 des TC Siegen im Endspiel um die Westfalenmeisterschaft

v.l.n.r: Heidi Kunze, Brigitte Steinhorst, Betty Weyel-Albrecht, Christina Kempf, 
Sybille Beinecke, Beatrix Körber u. Bettina Meyer. Es fehlen Irmgard Demandt, Heike 
Schneider-Möller und Margit Reiß

Der Traditionsclub TC Siegen 

stellt damit erstmals 

eine Damenmannschaft 

in der obersten Spielklasse!



volley stopp 33

Wenn eines den Gemeinschaftssinn im Club fördert, dann 
sind es Veranstaltungen wie diese! 

Dafür braucht man Initiatoren und ein Publikum, das derar-
tige Aktivitäten durch seine Mitwirkung unterstützt. Beides 
kam diesmal zusammen.

Obwohl unsere Region nicht gerade als Karnevalshochburg 
bekannt ist, fand sich mit Rolf Körber ein „Kölner 
Altkarnevalist“, der als Initiator unter Mitwirkung seiner 
Frau Tissy, eine Veranstaltung zusammen stellte, die allen 
Beteiligten in guter  Erinnerung bleiben wird.

Assistentin und Mitgarantin des Erfolgs war einmal mehr 
Marion Laupert, die zusammen mit einigen immer einsatz-
bereiten Damen der „Sonntagsrunde“ den dekorativen 
Rahmen der Veranstaltung zauberte.

Auffallend auch die vielen schönen Kostüme, die dem 
Abend einen besonderen Rahmen gaben.

Highlight des karnevalistischen Events war der Lifemusiker 
Dieter Bielz mit seiner attraktiven und gesanglich bestens 
disponierten Partnerin Sabine. Das Repertoire reichte von 
Klassik über Evergreens und Karnevalhits bis Rock und Pop 
und sorgte für eine immer gut gefüllte Tanzfläche.

Der eine oder andere „Oldie“ soll später noch über 
Bandscheibenbeschwerden oder ähnliche Wehwehchen 
geklagt haben.

Eine runde Sache jedenfalls, die durch den Auftritt der 
Jugendtanzgruppe Alchen weiter aufgepeppt wurde. 10 
junge hübsche Damen präsentierten „Jazz-Dancing“ vom 
Feinsten und wurden vom begeisterten Publikum mit viel 
Applaus bedacht.

Applaus erhielten auch die beiden „Büttenredner“ Klaus 
Pingel und Dieter Laupert. Klaus Pingel mit seiner kurz-
fristig einstudierten und gekonnt vorgetragenen Ballade 
„Leimbacher Nächte“ und Dieter Laupert mit seinem Macho-
Vortrag „Ein Schiedsrichter kommt“ – Anweisungen, wie 
sich Frauen ihren Partnern gegenüber bei der anstehenden 
Fußball-Weltmeisterschaft zu verhalten haben.

Eine gelungene Veranstaltung also, die einmal mehr 
gezeigt hat, dass es sich lohnt, hin und wieder etwas für 
das gesellschaftliche Leben des Vereins zu tun. Hier ist 
besonders die junge und mittlere Generation angespro-
chen, die bei diesem Event leider etwas unterrepräsen-
tiert war…

                               Dieter Laupert

Spandauer Grundschule  am 12.04.,  
ca. 20 Kinder

Dreisbacher Grundschule  am 13.04.,  
ca. 20 Kinder

Rosterberberggrundschule  am 14.04.,  
ca. 20 Kinder

Spandauergrundschule  am 16.04.,  
ca. 25 Kinder

Rosterberggrundschule  am 21.04.,  
ca. 20 Kinder

Grundschule Hammerhütte  am 28.04.,  
und 30.04., ca. 50 Kinder 

Alle Kinder erhielten eine Einladung zu  
einer weiteren Schnupperstunde im Club, am 
Sonntag den 18.04.2010. Es kamen 11 Kinder 
mit Anhang. Eine weitere Einladung erfolgt für 
den 02.05. zur Saisoneröffnung! Dabei  
erhalten die Interessierten weitere Info’s !

Karnevalstreiben im Club am 12. Februar 2010
unter dem Motto: „Da sind wir dabei!“

Konzept: 
„Play & stay“ 
das heißt: über „spieleri sche 
„Ele mente – Tennis kennen ler
nen und spielen !

Ort und Zeit: Siegener Grund
schulen in den Klassen 3 und 4 

Rolf Ehrhardt
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Turnier - Kalender 2011

Termin	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	

Südwestfalen	I	Sommerrunde	2011

TC	Siegen	e.V.	(50470a54)
Vereinsspielplan

Sa.   14.05.2011

Do.   23.06.2011
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Turnier - Kalender 2011

Termin	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	

Sa.   02.07.2011
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Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung

v.l.n.r.:  Manfred Dango (60 Jahre Mitglied), Sibylle Beineke (50 Jahre Mitglied), Eckard Bernshausen (50 Jahre Mitglied), Tim Brandes  

 (25 Jahre Mitglied), Hans-Walter Jung (70 Jahre Mitglied), Helmut Hundt (60 Jahre Mitglied), Wolfgang Max Könen ( 1. Vorsitzender)

 Es fehlten: Eva Gärtner (40 Jahre Mitglied), Dr. Jürgen Henrichs (40 Jahre Mitglied), Inge Hintze (60 Jahre Mitglied).
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Mannschaftsführer 2010
Mannschaft Spielklasse  Vorname und Name  Telefon

1. Damen 50 RL  Heidi Kunze  0271 393 70 37

1. Herren SWL  Johannes Hoch  0271 790676

2. Herren KK  Philipp Ebener  0271 383381

1. Herren 40 KK  Dr. Withold Krause  0271 71038

1. Herren 55 SWL  Klaus Clevermann  0271 42088

1. Herren 65 WL  Helmut Sander  02735 3712

2. Herren 65 SWL  Dr. Dietmar Ochs  0271 370661

1. Herren 70 WL  Claus Gerlach  0271 63455

1. Hobby Damen Doppel  Lisa Krämer  0271 65391

2. Hobby Damen Einzel und Doppel Beate Müllmerstadt  0271 334715

Jugendmannschaften 2010

Mannschaft  Mannschaftsführer Telefon Spieltag

Junioren U 18  Frau Stracke 0271   22364 Freitag

Juniorinnen U15      Donnerstag

Junioren U13  Herr Weinbrenner 0271   312961 Donnerstag

    0177 7  354152

Gemischt U11  Frau Ahlhäuser 0271   88409 Dienstag

Gemischt U11  Frau Keil  02737   331380 Dienstag

Spielbeginn ist jeweils um 15.30 Uhr, die genauen Spieltermine werden wie immer noch ausgehängt.  
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Trainingsinteressierte Mitglieder  
richten ihre Anfrage bitte an:

Ulrich Böhringer   
Tel.: 02732 / 3747 oder  
u.boehringer@web.de

Allgemeiner Trainingsbetrieb

Ulli Boehringer mit Nachwuchstalenten

Wie schon in den vergangenen Jahren 
ist auch in dieser Saison der HBB-
CenterCourt GbR unter der Leitung 
der Kreis- und Bezirkstrainer Uli 
Böhringer und Jürgen Bree für das 
Jugend-, Mannschafts- und allge-
meine Vereinstraining des TC Siegen 
zuständig.

Die Preise für das Training lauten:

Einzelstunde  29,- E	

60 Minuten

Gruppenstunde   32,- E
60 Minuten, 24 Personen
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In der vergangenen Saison wurden vom Verein 6 Ju gend-
mannschaften gemeldet, 1 davon auf Bezirksebene.

Unsere Kleinsten, die gemischte U9 Mannschaft, konn-
ten einen erfreulichen zweiten Platz belegen. Ebenso 
wurden die Jungen der U13 und U15 Mannschaft jeweils 
Gruppenzweiter.

Einen starken 2.Platz belegte die U18 Mannschaft der 
Jungen auf Bezirksebene, die sich nur aufgrund des 
schlechteren Spielergebnisses ( 3: 3 Punkte, 7:7 Sätze 

und 64:58 Spiele) dem späteren Bezirksmeister geschla-
gen geben musste.

Die U15 Mannschaft der Mädchen wurde Gruppenvierter.

Die gemischte U11 Mannschaft belegte den fünften Platz 
in ihrer Gruppe.

Wir freuen uns sehr über diese gute Bilanz und hoffen, 
dass es 2010 für alle Jugendmannschaften so erfolgreich 
weitergehen wird.

Jugendbericht TC Siegen Saison 2010

Das nächste MITUFA-Turnier 2010 findet 

Samstag den 21. August um 10.00 Uhr statt. 

Sommer-Kreismeisterschaften 2009 

U8 gemischt Kleinfeld  2. Falco Frank
U9 m Kleinfeld 2. Felix Op den Camp
U9 m Großfeld 2. Tim Alhäuser
  3. Finn Mecklenbrauck
U14 w  4. Ann-Sophie Stamm
U18 m  1. Victor Hoch
  2. Johannes Hoch
  3. Philipp Grübener

Sommer-Kreismeisterschaften 2009 Doppel 

U14 w  3. Ann-Sophie Stamm 
   Louisa Sauter
U16 w  1. Jasmin Blecker
   Julika brinkmann
U16 m  3. Michael Stracke
   Pascal Schmitt

Sommer-Bezirksmeisterschaften 2009  

U18 m   2. Johannes Hoch

Winter-Kreismeisterschaften 2010 

U9/U10 Halbfeld 1. Falko Frank der Nebenrunde
U10 m  2. Tim Alhäuser
  3. Finn Mecklenbrauck
  4. Felix Op den Camp
U12 w  1. Jasmin Blecker
U16 w  2. Ann-Sophie Stamm
U18 m  1. Victor Hoch
  3. Nici Kuzmicic

Wir wünschen allen Jugendspielern/innen eine gute, gesunde Saison und bei den anstehenden Mannschaftsspielen und den Einzelturnieren viel Erfolg! Über zahlreiche Zuschauer/Unterstützer bei den Mannschaftsspielen würden wir uns sehr freuen.
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Eine erfreuliche Teilnahme der Siegener Jugend konnte 
auch bei der Veranstaltung  des Tenniskreises  Siegen / 
Olpe Wittgenstein „kids on tour“ für die Jahrgänge 2000 
und jünger verzeichnet werden.

Es nahmen zahlreiche Kinder unter der Leitung der 
Kreistrainer u.a. Uli Böhringer an den verschiedenen 
Austragungsorten in Milstenau, Freudenberg und Finnen-
trop teil.

Der letzte Termin dieser Veranstaltung  ist am 09.05.2010 
in Erndtebrück. Die Kinder freuen sich jetzt schon, auch bei 
dieser Veranstaltung, mit viel Spaß und Freude ihr Können 
und Geschick unter Beweis zu stellen. 

Wir möchten auf zwei Turniere in unserer Region hinweisen, 
die in den Sommerferien stattfinden werden:

1.  Walter Viegener Cup vom 19.07.10 bis 25.07.10,

 ausgerichtet vom TC Milstenau.

2. REWE CUP vom 23.08.10 bis 29.08.10,

 auf den Anlagen des TV Eiserfeld und TuS Eisern.

Wie im vergangenen Jahr, wird es neben dem „normalen 
Turniergeschehen“ bei den Turnieren einen Kleinfeldwett-
bewerb geben (Jg 2001 und jünger).

Diese beiden Kleinfeldturniere werden als Neuerung Teil 
eines Circuits sein, zu dem auch noch, statt der Kleinsten-
Kreismeisterschaften  im Sommer,  ein drittes Turnier im 
Rahmen des BMW Cups kommen wird. 

Damit möchte man schon den Jüngsten die Gelegenheit bie-
ten, so früh wie möglich Turnierluft zu schnuppern. 

Weitere Informationen dazu werden demnächst auf der 
WTV-Homepage veröffentlicht.

Ein ganz herzliches DANKE sagen wir allen, die uns auf so 
vielfältige Weise beim BMW Cup 2009 unterstützt haben! 

Wir beide hatten die Idee, die Atmosphäre um das Turnier 
herum „anders“, familiärer zu gestalten. Doch ohne diese 
enorme Unterstützung hätten wir dies nicht erreichen 
können: Sei es mit einer Kuchenspende, Hilfe beim 
Waffelbacken – oder Kuchenverkauf und ... oder aber mit 
einem netten Lächeln.

Belohnt wurden wir alle mit einer guten Atmosphäre und 
mit vielen tollen und spannenden Spielen.

Außerdem konnten wir mit dem Erlös des „Verkaufsstands“ 
eine gute Basis für unsere Jugendkasse schaffen.

Wir hoffen sehr, dass wir in diesem Jahr an diesen Erfolg 
anknüpfen können!

Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei Uli Böhringer 
und seinem Team. Ohne diese engagierte Jugendarbeit 
wären unsere Jugendlichen sicher nicht so erfolgreich 
und würden, was noch schwerer wiegt, sicherlich nicht 
so begeistert in ihrer knapp bemessenen Freizeit Tennis 
spielen.  

                                  Euer Jugendwartteam : Beate Alhäuser und Anja Stamm

Wir wünschen allen Jugendspielern/innen eine gute, gesunde Saison und bei den anstehenden Mannschaftsspielen und den Einzelturnieren viel Erfolg! Über zahlreiche Zuschauer/Unterstützer bei den Mannschaftsspielen würden wir uns sehr freuen.
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EIGENTLICH MÜSSTE ENDLICH 
MAL JEMAND ETWAS FÜR DEN 
KLIMASCHUTZ TUN.“

 WIR TUN ES – MIT DEM GRÖSSTEN 
 INVESTITIONSPROGRAMM UNSERER 
FIRMENGESCHICHTE.

Jeder, der sich engagiert für den Klimaschutz einsetzt, 

stellt Forderungen. Wir stellen diese Forderungen auch an 

uns selbst: Energie muss schnellstmöglich sauberer und 

sicherer werden. Und ihre Nutzung noch effi zienter.

voRWEg gehen bedeutet für RWE, sich diesen Herausforde-

rungen zu stellen. Mit einem Investitionsprogramm von 

über 30 Milliarden Euro. www.vorweggehen.com

EIGENTLICH MÜSSTE ENDLICH 
MAL JEMAND ETWAS FÜR DEN 

 WIR TUN ES – MIT DEM GRÖSSTEN 
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An dieser Stelle  

ein ganz herzliches 

DANKESCHÖN  

an unseren Vorstand,  

an alle Spender, Unterstützer 

und die vielen Helfer im 

Hintergrund. Ohne sie wäre 

die Aufrechterhaltung des  

TC Siegen nicht möglich.

Bitte unterstützt diese Arbeit 

auch weiterhin. 

Freunde des TC Siegen
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Die ehrenamtlichen Beschaffer der Inserate für unseren Volley Stopp

Dank für die Vermittlung weiterer Inserate an:  

Karl-Heinz Heinen, Dr. Achim Brandes, Christina Kempf,   
Ulrich Lange und Dr. Dr. Helmut Ludwig

Impressum
Volley Stopp ist die Vereinszeitung des TC Siegen

Herausgeber: TC Siegen, In der Leimbach 11, 57074 Siegen 
Redaktionsteam: Mitglieder des TC Siegen  
Satz und Layout: Nutzwert Design, 57072 Siegen 

Wir danken den
Inserenten für ihre

Unterstützung

Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei Ihren Einkaufsentscheidungen.
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Das Schönste am Sport ist 
die Erfrischung danach
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